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Lebensversicherung bietet als einziges Vorsorgeprodukt Schutz vor den 
finanziellen Folgen der erhöhten Lebenserwartung - SAARLAND Versicherungen 
weiter auf Wachstumskurs 
 
+++ SAARLAND Versicherungen weiter regional führendes Versicherungsunternehmen +++ 
Beitragseinnahmen bei SAARLAND Feuer und SAARLAND Leben 2013 erneut gestiegen +++ Trotz Krise 
höhere Kapitalerträge für Versicherte erwirtschaftet +++ Hohe Risikotragfähigkeit aufgrund hohem 
Eigenmittelanteil +++ 
 
 
59 Prozent der Deutschen besitzen eine betriebliche oder private Altersvorsorge und liegen damit deutlich 
über dem europäischen Schnitt. Denn die gesetzliche Vorsorge reicht nicht aus. So beziehen saarländische 
Frauen im Bundesvergleich mit die geringsten gesetzlichen Renten. Geld sparen und privat fürs Alter 
anlegen bleibt deshalb nach wie vor unverzichtbar, denn die Menschen werden statistisch immer älter.  
Eine private Altersvorsorge wie Riester, Rürup oder eine Betriebsrente rücken damit mehr in den 
Vordergrund. Vor allem durch die staatliche Förderung sind die genannten Altervorsorgeprodukte 
unabhängig von der Garantieverzinsung äußerst attraktiv für die Versicherten. So sind bei Riester-Policen 
regelmäßig Förderquoten zwischen 30 Prozent und 40 Prozent möglich - in der Spitze zahlt der Staat sogar 
bis zu 85 Prozent der Beiträge.  
Die finanziellen Auswirkungen der höheren Lebenserwartung werden von vielen Menschen unterschätzt. 
Weg von der reinen Renditebetrachtung bietet die Lebensversicherung als einzige Vorsorgeform  eine 
garantierte lebenslange Rente und somit eine wirkliche Absicherung gegen das sogenannte 
Langlebigkeitsrisiko. 
 
Nach wie vor hoch im Kurs steht jedoch die eigene Immobilie als Absicherung des eigenen 
Lebensstandards im Ruhestand. Um deren Wert auch bei Unwetterschäden zu erhalten, hat die SAARLAND 
im vergangenen Geschäftsjahr eine Elementarschadeninitiative in Zusammenarbeit mit dem 
saarländischen Ministerium für Umwelt und Verbraucherschutz gestartet. Hochgerechnet hat diese 
Initiative den Anteil der elementarversicherten Gebäude im Bundesgebiet innerhalb der ersten drei Monate 
von 12 auf 14 Prozent erhöht und damit einen wichtigen ersten Schritt zur bedarfsgerechten Absicherung 
eingeleitet.  
 
Insgesamt haben die SAARLAND Versicherungen in ihrem aktuellen Jahresbericht erneut einen soliden 
Wachstumskurs ausgewiesen: Die Zahlen der SAARLAND Feuerversicherung AG und SAARLAND 
Lebensversicherung AG untermauern auch 2013 einen weiterhin hohen regionalen Marktanteil in der 
privaten Gebäudeversicherung und bei landwirtschaftlichen Versicherungen. „Hohe Zuwachsraten 
verzeichnen vor allem industrielle und gewerbliche Versicherungen“, so Dr. Dirk Hermann, 
Vorstandsvorsitzender der SAARLAND Versicherungen.  
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Grund dafür sei das oft jahrzehntelange Vertrauen der Kunden in die Produkte, aber auch die schnelle, 
partnerschaftliche Schadenabwicklung und die guten Serviceleistungen der SAARLAND. „Diese wurden 
zudem von namhaften Instituten wie Stiftung Warentest, Finsinger Rating sowie dem Institut für Vorsorge 
und Finanzplanung mit Bestnoten versehen.“  
 
Durch dieses vielfach erworbene Vertrauen ihrer Kunden konnte die SAARLAND Feuerversicherung ihre 
Beitragseinnahmen im abgelaufenen Geschäftsjahr 2013 um 2,7 Prozent von 112,6 Millionen auf 115,6 
Millionen Euro steigern. Die gestiegenen Beitragseinnahmen, ein insgesamt positiver Schadenverlauf 
sowie ein leicht verbessertes Kapitalanlageergebnis von 5,2 Millionen Euro, bei einer insgesamt leicht 
rückläufigen Kostenquote, ermöglichten neben der guten Ergebnisentwicklung eine weitere 
Substanzstärkung des Unternehmens.  
 
Für das Jahr 2014 rechnet die SAARLAND Feuerversicherung erneut mit einem Beitragswachstum auf 
Vorjahresniveau.  „Insbesondere unterstützt durch die nachhaltige Sanierung schadenträchtiger Bestände 
erwarten wir, dass sich das versicherungstechnische Bruttoergebnis gegenüber dem Geschäftsjahr 2013 
verbessert“, erklärt Dr. Dirk Hermann. Schwerpunkt werde weiterhin die Wohngebäudeversicherung sein. 
 
Die Beitragseinnahmen der SAARLAND Lebensversicherung stiegen um 8,5 Prozent von 144,3 Millionen 
auf 156,5 Millionen Euro. Insbesondere die Einmalbeiträge stiegen signifikant um 19 Prozent. Vom 
höheren Rohüberschuss wurden 20,3 Millionen Euro – dies entspricht 91,9 Prozent – für künftige 
Überschussbeteiligungen verwendet und kamen damit den Versicherten zugute. Aus den Kapitalanlagen 
erzielte das Unternehmen ein gegenüber dem Vorjahr verbessertes Ergebnis von 51,1 Millionen Euro. Die 
Nettoverzinsung lag bei 4,2 Prozent. Bei konstant laufenden Kosten erwirtschaftete die SAARLAND Leben 
einen Jahresüberschuss von 1,8 Millionen Euro.  
Durch ihre vorausschauende Finanzplanung bleibt die SAARLAND Lebensversicherung trotz niedriger 
Zinsen 2014 bestens positioniert, so die Einschätzung des Unternehmensvorstandes. „Aufgrund des 
Zinsniveaus an den Kapitalmärkten und der demographischen Entwicklung rückt nun die Betrachtung des 
Langlebigkeitsrisikos in den Fokus der Altersvorsorgeberatung. Hierzu zählt neben den klassischen 
Altersvorsorgeprodukten auch die private Pflegezusatzversicherung“, so Dr. Dirk Hermann.  
 
Mit einer an der Risikotragfähigkeit der Unternehmen ausgerichteten Kapitalanlagemanagementstrategie 
erwirtschafteten die SAARLAND Versicherungen so trotz der anhaltenden Niedrigzinsphase gegenüber dem 
Vorjahr insgesamt höhere Kapitalerträge. Zudem senkte die Versicherung die Abschluss- und 
Verwaltungskosten beider Gesellschaften im Vergleich zum Vorjahr erneut. Da die Eigenmittel der 
SAARLAND die gesetzlichen Anforderungen weit übersteigen, bleibt die Risikotragfähigkeit der 
Versicherungen hochsolide.  
 
„Menschen oder Risiken zu versichern heißt auch, soziale Verantwortung in unserem Land zu übernehmen. 
Auch dies zeichnete das vergangene Geschäftsjahr aus“, fügt Dr. Hermann hinzu. So starteten die 
SAARLAND Versicherungen 2013 eine Solidaraktion für die Flutopfer in Deutschland. Für jede neu 
abgeschlossene Elementarversicherung in diesem Zeitraum flossen außerdem 10 Euro in einen 
Spendentopf für die Opfer der Flutkatastrophen in Deutschland.  
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Mit über 260.000 Kunden und rund 700.000 Verträgen bleiben die SAARLAND Versicherungen der 
bevorzugte Partner für den individuellen Werterhalt – im Alltag, im Beruf und dem Lebensabend, und das 
für jeden vierten Saarländer. Rund 50 Agenturen im gesamten Saarland sowie Beratungsmöglichkeiten in 
über 250 Sparkassen-Filialen bieten umfassenden Schutz und erstklassigen Service. Als regionaler 
Arbeitgeber sind die SAARLAND Versicherungen zudem seit 2012 als familienfreundliches Unternehmen 
zertifiziert. Sie übernehmen Verantwortung für die Region, unterstützen Kunst, Kultur und Sport.  
 
Der Anspruch der SAARLAND Versicherungen bleibt, das Leben ihrer Kunden sicherer und kalkulierbar zu 
machen und mit kompetenten Ansprechpartnern direkt vor Ort ihren Kunden im Fall der Fälle zur Seite zu 
stehen – getreu dem Motto: „Wir sind für Sie nah!“. „Ihre führende Marktposition festigt die SAARLAND 
auch weiterhin mit verbesserten Produkten, ausgebautem Service und effizienten Geschäftsprozessen“, so 
Dr. Dirk Hermann abschließend.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


